
Schapira's R

 wasser einstürzen und hier und da mit Mais , Tabak , Baum -wolleundGemüsenbestelltsind.AusdemrechtenUferliegenzahlreicheDörfer,diemanschonvonweitemanihrenPalmengruppenundandenhorizontalenAestendesErioden-dronerkennt.DaslinkeUferdagegenistwieimmerwem-gerbevölkertundwilder,gleichalswenndasLaos-VolkdiedortigenUreinwohner,dieChas,nochnichtganzunterwor-fenhätteundsichdortnochnichtganzheimischfühlte.

 Bei der weiten Mündung des Se - bang - hieng , dessenErforschungimPlanedesReisendenlag,vorbeierreichteeramzehntenTagenachderAbsahrtvonBassacum11UhrKemmerat.DerReisendeschicktealsbaldseinenPaßohneweitereGeschenkeandenChio-möong(Khio-menong)desOrtes,undbalderschieneneinigeMandarinen,undmelde-ten,daßdie„sala"fürseinenEmpfangbereitsteheundLeutekämen,umdieKistenanLandzuschassen,damitmandiePirogenbaldandenFürstenvonBassaczurück-sendenkönne.HarmandabersahindieserEilfertigkeiteingutesMittel,seinFortkommenzubeschleunigen,erklärte,daß,ehenichtneuePirogenzurStellewären,NiemandseinGepäckberührendürfte,undvertheiltedanneinigeGe-schenke.GegenAbendkamdannderalteGouverneurselbstandenStromherabgewandelt;inseinemeinfältigenGe-
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sichte paarten sich Gutmüthigkeit und Furcht . OffenbarhattemanihmeinwenigermuthigeudesBildvondemRei-sendenentworfen,sozögerndundunentschlossenkamerda-her.HarmandkamihmaufsBesteentgegenunderhieltfrischeBootefürdennächstenMittagzugesagt,ließesauchnichtanGeschenkenfehlen,undwirklichkonnteerzurfest-gefetztenStundeseineWeiterreiseantreten.VielMühegabersich,einigeNächrichtenüberdenSe-bang-hiengeinzuzie-hen,denderKommandantdeLagreeaufeinekleineStreckeerforschthatte.AberererhieltsoverwirrteAntworten,daßerdarausschloß,daßdiedortigenLaossichniemalsindie-serRichtungweitvorwagen.Nursovielbrachteerheraus,daßerHochwasserabwartenmüsse,umweiteralszweiTage-reisenvorzudringen,unddaßerbisaufannamesischesGe-bietfünfzehnTage—oder,wiedieLaossagen,Nächte—gebrauche.AberNiemandvermochteAuskunstzugebenüberWege,Dörfer,BevölkerungderzudurchziehendenGe-gendoderdarüber,obschonjemalseinMenschdieseRich-tungeingeschlagenhabe.WenndemnachjemalsBerkehrzwischenAnnamunddiesemTheildesMe-chong-Thalesbestandenhat,somußseitdemschonlangeZeitverflossen,underkannniemalssehrlebhaftgewesensein.

Schapira^s Re
( Mitgetheilt von Prof .

 Der bekannte Buch - und Antiquitätenhändler Scha -piraausJerusalemkamimvergangenenWinteraufeinerGeschäftsreisenachEnglandüberBerlinundtheiltemirbeidieserGelegenheiteinigeDetailsmitübereineReise,dieerimvorigenJahrebehufsAufsuchungseltenerManu-skripteundandererAlterthümerinSüd-Arabiengemachthatte.ErmeintenichtmitUnrecht,daßselbstdiewem-genThatsachen,dieerinseinem(hebräischgeführtenunddahermündlichdurchihnselbstgedolmetschten)Tagebucheverzeichnethatte,wenigstenseinenrelativengeographischenGewinnergebenwürden^),undwenndiesseitHerrnRenzoManzoni'sBerichterstattungüberseineimHerbst1877gemachteReisevonAdennachSans.2),diemirmalsnochunbekanntwar,auchnurineingeschränktemMaßederFallist,sogehörtdochfastdasganzeArabienimmernochzudensowenigerforschtenLändern,daßselbstdiekleinsteBereicherungunseresWissenswillkommenseinmuß.ZwargenauerezukartographischenZweckenbrauch-bareMessungenderwechselndenDirektionenseinerRontehatHerrSchapiranichtgemacht,undseineBeschreibungenderOberslächensormlassendiezujenemZweckeerforder-lieheBestimmtheitvermissen;dagegenerweisensichseinenachderUhrabgemessenenDistanzangaben,soweitsiedurchgleichlaufendeRoutenandererReisendencontrolirtwerdenkönnen,alszuverlässig,undöftereBeobachtungeinesAne-roidshatihninStandgesetzt,füreinegrößereAnzahlvonPunkten,alssiebisherausdiesemLandstrichebekanntwa-ren,approximativeHöhenzuberechnen,dieimmerhinkeinen

 1 ) Die Mittheilung , welche Herr Schapira bei seinemAufenthalteinLondondemAthenäumgemachthat(Nro.2733vom13.März)enthältnureineSchilderungdesallgemeinenphysischenCharaktersderLandschaftohnetopographischeDetails.

 2 ) Esploratore , Giornale di Milano 1878 , p . 225 , 241seq.;1879,p.208.
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 absoluten Werth beanspruchen , aber doch zur Veranschan -lichuugderrelativenHöhenverhältnissedienenkönnen.

 Herr Schapira verließ Aden am 11 . Juni , d . h . zuBeginnderSommerregenzeit,miteinemarabischenBeglei-terundzweiKameelen.Nach3^stündigemMarschüberdiewüsteSandebenederKüstezeigtensichbeimDorfeScheck)'OthmandieerstenWäldervonDompalmen(Sejal).7Stundenweiter,immerindersandigenEbene,wurdeHaltgemachtinderResidenzdesnochdiebritischeOberhoheitan-erkennendenSultansvonLahadsch.DerWadi,anwelchemsieliegt,führthiernochreichlichesundgutesWasser,vondemtäglich500KameelladnngennachdervolkreichenaberwasserlosenHandelsstadtAdengeführtwerden.DasThermometerzeigteinderheißestenTageszeit(Nachmittags2Uhr)102»F.(—39°C.).

 Am 12 . Juni ging es noch 2 Stunden in der mitmannshohemGrasebedecktenEbenefort;dasselbewirdalsPferdefutternachAdenverkauft.Diefolgenden8bis9Stundenführtensehrallmäligberganzueinemgroßen,eineBergspitzekrönendenKastell,dessenHerr,dersogenannteSultanAliel-Mahari,zudenberüchtigtstenRäubernSüd-Arabiensgehört.DieVerhandlungen,durchdieseiueEr-laubnißzurFortsetzungseinerReiseerkauftwerdenmußte,nahmenvollezweiTageinAnspruch,sodaßderFortschrittbiszumDörfchenDerSchaban,aneinemBächleininetwa1000Fuß(300m)Meereshöhegelegen,sichauszweiStundenbeschränktes.

 15 . Juni . Nach noch einer Stunde im flachen Hügel -landändertsichderCharakterderLandschaftvollständig:derWegselbstgehtansdemKiesbetteeinesmeisttrockenen

 x) Hier oder wenig weiter nördlich endet die Wegrecog -noscirungdesKapitänStevensvomJahre1872(Journ.R.Geogr.Soc.ofLondon1873);derfernereWegistvorMan-zonivonkeinemEuropäerdetretenworden.


